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40 Jahre Bundesliga , Der Unterhändler 
Horst Seehofer k[itisiert 

Lebensart am Mittelmeer 
5antorin ist nicht nur die griechischste 
aller griechischen Inseln. Hier wird auch 
die mediterrane Lebensart in besor)de­
rer Weise gepflegt. .. REISE 

Wi~.~erJ freundlicher 
a=--..->f~I' In Alpennähe noch Gewitter, 

Neue Serie titbe'1' die Höhepunkte der 
vergangenen vier Jahrzehnte im 

~ 

das Unionskonzept zur 
Gesundheit und vertritt, 
es dennoch." SEITE 3 

später wieder freundlicher. Aber 
nicht mehr so heiß. Höchstwerte 
22 bis 28 Grad ... WETTER 

deutschen Fußball. .. SPORT 
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Schüttler weiter .,... 
Hewitt gescheitert 
Rainer Schüttler ist mit ei­
nem Viersatz-Sieg (6:3, 6:4, 
6:7, 7:5) über den Schweizer 
Michel Kratochvil in das 
Tennis-Turnier von Wimble­
don gestartet. Lleyton Hewitt 
scheiterte dagegen sensatio­
nell bereits in der ersten Run­
de. Der Titelverteidiger un­
terlag dem Qualifikanten Ivo 
Karlovic (Kroatien) 6:1, 7:7, 
3:6, 4:6 - ein Novum in der 
Wimbledon-Geschichte. 

FESTSPIELE 

Heute mit großer 8'eilage zum 
Münchner Klassik·Sommer 

OBERBAYERN 

Hitzefrei für viele 
bayerische Schüler 
34, 7 Grad in rngolstadt, 34,5 
in Erdin -

www.merkur-online.de 

Unabhängige Heimatzeitung und Amtsblatt für den Landkreis 5tarnberg 
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Meh~ Sicherheit, weniger-Stau - da freut sich 'der Minister 
Der bereits vom Autobahn- ist - auch zur Freude von In- der A 92 eine so' genannte 
kreuz Neufahrn bis zum nenminister Günther Beck- Verkehrsbeeinflussungsan­
Dreieck Flughafen sechs-stein - noch ein Stück siche- lage in Betrieb genommen, 

. streifig ausgebaute Zubrin- -rer und weniger stauanfällig die bei Störungen die Auto­
ger zutn Münchner Airport ,gewopden: Gestern wurde auf ' fahrer über Anzeigetafeln 

Wachsend,e Kritik 
an Meta1ler~Streik 

"Beckenbauer 
zum ZDF" 

warnen kann und die zulässi­
ge Höchstgeschwindigkeit si­
tuationsbedingt vor einer 
Gefahl'enstelle herunter-
fährt. (Bayern.) Foto: ddp 

Nr. 142 I 26. Woche I 1,10 € 

Müllchner CSU 
empört sich 

über 'Hohlmeier 
Ärger über Nein zu OB~Kandidatur 
München (mk/hle) - Mit gro­
ßem Unverständnis hat die 
Münchner CSU auf die An­
kündigung der designierten 
Bezirkschefin Monika Hohl­
meier reagiert, definitiv nicht 
für das Amt des Oberbürger­
meisters zu kandidieren. 
Hohlmeiers Weigerung sei 
"ein Hammer" • hieß es in Par­
teikreisen. SPD-Amtsinha­
ber Ude kommentierte die 
Entscheidung mit Spott. 

"Es herrscht ziemliche Wut 
darüber, dass Hohlmeier 
nicht für den OB zur Verfü­
gung steht", so ein CSU­
Furiktionär. Die Kwtusmi­
nisterin habe in der Partei den 
bekanntesten Namen und 
beste Chancen, bei der Wahl 
2008 gegen (::hristian Udes 
Nachfolger zu gewinnen. 

Hohlrneier, die am Freitag 
zur neuen Münchner CSU­
Chefin gewählt werden soll, 
hatte jetzt bekräftigt, nicht zu 
kandidieren: "Ich habe mich 
entschieden. Dabei bleibt's." 
Stattdessen sehe sie drei oder 

TELEGRAMM 

vier Politiker in der Münch­
I?:erCSU "sehr wohl geeignet. 
Uber den optimalen Kandi­
daten muss man zur passen­
den Zeit entscheiden". 

Die rot-grüne Koalition im 
Rathaus reagierte hämisch 
auf den Entschluss der Mi­
nisterin: Er könne gut ver­
stehen, "dass sie sich cijesen 
Tort nicht antun will", sagte· 
Ude. Die Münchner CSU sei 
immer gnadenlos mit ihren 
Kandidaten umgegangen und 
könne sich nun bald Wieder 
ihrer Lieblingsbeschäftigung 
zuwenden, dem Absägenneu­
erBewerber. Grünen-Frakti-' 
onschef S!egftied Benker er.' 
klärte, Hoblmeier habe wohl 
Angst .vor einer Niederlage. 

Aus dem Umfeld vonCSU­
Chef Edmund Stoiberverlau­
tete, Hohllneier könne sich ei­
ner Kandidatur letztlich 
"nicht entziehen, wenn alles 
auf sie zuläuft" . Gleichzeitig 
wird die' 40-jährige Strauß­
Tochter aber als neue Gene­
ralsekret~ringehandelt. (Sei­
te 2 und Kommentar.) 

München '(mm) - Ange­
sichts zunehmender Kritik 
auch aus den Reihen der Ge­
werkschaft am Streik für die 
Einführu~g der 35-Stunden-

München (mm) - Franz Be­
ckenbauer steht nach SZ-In­
formationen vor einem Wech­
sel vom Bezahl-Sender Pre­
miere zum ZDF und soll dort 

Domier: Jet-Programm 
geht an Chinesen 

Harry Potter aus 
Oberpfaffenhofen (mm/ wicklung des 728erJets hatte 

dpa) -:- Chinesische Investo- Fairchild Dornier in die In- Nur Tage nach dem Verkaufs­
ren kauferi das 728er-Jet- solv~nZ getrie~en. start. ist der . neue, zun~chst 



STARNBERGER SEE 
Runder Tisch zu 
Kosten, Zeitplan 
und Machbarkeit 

GAUT~NG 

'Remisen-Verein 
droht mit 
seinem Ende 
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Breitbrunner kämpft 
vor Gericht um seinen 
Führerschein 

STA 1 Dienstag, 24. Juni 2003 I Nummer 142 Kath.: Johannes,Gero, Theodulf, Erenbert - Ev.: Johannes der Täufer 

MaxilTJiltanstraße 13 
82319 Starnberg 

Geschäftss!elle, Anzeigen 
und Vertrieb: 

Telefon 0 81 51 I 2~ 93·0 
Fax 0 81 51 I 26 93 29 

Redaktion: 
Telefon 0 81 51 I 26 93 37 

Fax 0 81 51 126.9340 
email: 

sta-merkur@merkur-online.de 

BERG 

1200 B,ürger gegen 
Post-Schließung 
pie geplante Schließung der 
letzten Berger Po~tfiliale 
stößt in der Bevölkerung auf 
Empörung. Innerhalb von 
zwei Wochen hat eine Bür­
gerinitiative rund 1200 Un-:­
terschriften protestierender 
Einheimischer gesammelt. 
Die Listen, 'die' in örtlichen 
Geschäften ausgelegen wa­
ren, sollen noch in dieser W 0-

che Bürgermeister Rupert 
MQnn übergeben werden, da­
mit er sie an die Verantwort­
lichen der Deutschen Post 
AG weiterleitet. In einem ge­
harnischten Schreiben hatte 
der Rathauschef diese bereits 
aufgefordert, ihre Entschei­
dung nochmals zu überden­
ken (wir berichteten). Nach 
Plänen der Post AG soll es in 
der ' 8000-Einwohller-Ge­
meinde mit ihren 17 Ortstei­
len künftig nur noch eine 
Agentur geben. Für die I 

Schließung der Filiale an der 
PQstgasse 3 hatte der Brief­
monopolist Kostengründe 
angeführt. ~ de 

KEMPFENHAUSEN 

Unbekannter 
__ L:_O .. _ •• 1. u .......... 

Chancen und Risik~n der Mä~kte Osteuropas 
Chancen imd Risiken der Ost- dass die Betriebe im Land- konsul.des jeweiligen Landes 
märkte für den deutschen kreis Starnberg <\n Informa- eingeladen werden sollte so­
Mittelstand waren Themen . tionen interessiert sind, wenn wie die Gesellschaft zur För­
eines Wirtsehaftsgespraches, sie in die Märkte Osteuropas derung der Wirtschafts- und 
zu dem der Ehrenpräsident liefern bzw. in diesen Län- Beschäftigungsentwicklung 
des Deutschen Ostforums dem Ülvestieren woll~. Joa- .(gfw)imLandkreisStarnberg 
Mt!nch.en (DOM), Joachim chim Müller regte an, den in- und das DOM. Ari dem Ge­
Müller (Mitte), am Montag teressierten Unternehmen ei- sprächinNiederpöckingnah­
n~ch Niederp.öcking eingela- nen Informationsabend an- men neben Landrat Heinrich 
den hatte. Es wurde deutlich, zubieten, zu dem der Genera- Jilrey, dessen Vize Kar! Roth 

Hitze ist nicht Hitze: 
Schulehef entscheidet 

Frohes Unterrichtsende nicht garantiert 
VON KATHARINA KRAUS 

. Landkreis - Am Wochenende 
graute den ... eistcn.,S~hü1em 
vor dein.ersten Tag nach den 
Pfingstferien, doch am 'Mon­
tag war bei vie.len die Freude 
groß. Denn in einigen Schu­
len gab es Hitzefrei, die Kin­
der durften früher nach Hau­
se gehen_ 

Hat bis vor eine paar Jah­
ren noch die 27-Grad-im:.. 
Schatten-Regel gegolten, 

Irs Fax lime 
.• ~ ' " ~"'! I:~ 

schnell und sicher 
erreicht uns 
Ihre Anzeige 
per Telefax 

08151/288328 

Schulamtsleiterin Gisela 
Neuhuber bestätigt: "Es liegt 
allein in der Hand der Schul­
leitel';: ob es HitZe~i- gil:>t .... 
MaBgeblich für dle Entschei­
dungen seien die örtlichen 

• Klimaanlage? Keine 
Chance auf Hitzefrei . 

Gegeberiheiten der jeweili­
gen Untel1icl).tss~ätte. 
"Schulen mit Klimaanlage 
werden deshalb nie hitzefrei 
haEen"! ~r~lärt .Neuh~?er. 

und dem gfw-Geschäfsführer 
Oliver Reitz auch der Pöckin­
ger Bürgermeister Rainer 
Schnitzler, der Generalkon­
sul der Russischen Föderati­
on in.München, Lev Klepat 
skyundger Leitende Ministe­
rialrat im Bayerischen Wirt­
schafts ministerium, Bernd 
Pantze, teil. • Foto: Pool 

GeWinner der 
Musical-Karten 
Landkreis (kam) - Für das 

erfolgreiche Rock-Musical 
"J esus Christ Superstar" ver­
loste der Starnberger Merkur 
gestern dreimal zwei Karten. 
Viktoria Schiller aus Felda­
fing, Karin Wania-Michels 
aus Pöcking und Christa En­
gel aus Frieding griffen am 
schnellsten zum Telefonhö­
rer und dürfen sich somit am 
kommenden Mittwoch im 
Deu.tschen Theater von gap 
grandiosen Musical-Hits, 
den hervorragenden Künst­
lern und der großartigen 
Rockband verzaubern lassen . 
Für alle, die kein Glück hat­
ten, gibt es noch Kal,ien an 
allen bekannten Vorver­
kaufsstellen, CTS-Vorver­
kaufsstellen und Reisebüros 
mit START-KAR'l'-An­
schluss sowie an der Kasse 

, _ ....... _ t.. _ _ t~ ___ ... tnl-__ L _ n'l: 

LIEBE LESER 

Viel Energie 
verpufft 

Bei drastisch sinkenden 
Einnahmen macht Kommu­
rialpolitik wenig Freude. 
Statt großer Pläne und Vi­
sionen bleibt nur das 
"Njet" . Auch in Gauting. 
Doch da treiben die Ent­
scheidungsträger den Spar­
zwang etwas weit. Zu weit. 

Zu spüren kriegt das der 
Förderverein Schlosspark­
Remise mit Nörtrud Fischer 
an der Spitze: Mit dem viel 
beschworenen "Bürgersinn" 
betreibt der Verein seit 2000 
das Geschäft der Gemeinde. 
Nortrud Fischer zieht Frei­
willige an Land, die Mauern 
hochziehen, Baumaterial 
stiften: Wahrlich günstigere 
Konditionen als bei öffentli­
chen Ausschreibungen, zu 
der die Kommune verpflich­
tet wäre. Im Gegenzug gibt 
es für den Verein 10 200 
Euro pro Jahr als zu Zu­
schuss zu den Instandhal­
tungskosten. Eine Summe, 

CHRISTINE 
CLESS-WESLE 

die die Gemeinde Gauting 
ohnehin in das marode Ge­
mäuer stecken müsste - be­
vor die Immobilie im idylli- . 
scllen Park zusammenfällt. 

'Jetzt will der Verein ei­
nes: Die unbefristete Si­
cherheit für diese 10200 
Euro. Aber schon das er­
scheint der Gautinger Rats­
mehrheit als zuviel. Das si­
ckerte jedenfalls von den 
Beratungen hinter ver­
schlossener Tür nach drau­
ßen. 

Wenn es dabei bleibt, 
will Fischer das Handtuch 
werfen: Verständlich nach 
ihrem jahrzehntelangen, un­
gebroohenen Engagement 
für die Remise. Zu viel 
Energie ist dabei verpufft -
auch in Zeiten voller Kas­
sen. 

Gefiedertes Leckermaul 
Die Amsel im Kirschbaum entdeckte 

Stefan Schuhbauer-von Jena 

Chinesen kaufen 728er 


